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civic-memory – eine mediale Spurensuche 

(Kategorie C – Internationale/interkulturelle Projekte) 
 

civic memory ist ein außerordentlich gut gelungenes interkulturelles 

Medienprojekt des Gallus Zentrums in Frankfurt. Junge Menschen zeigen 

uns hier in vielfältiger Weise ihre Sicht auf Migration und lassen uns 

teilhaben an einer visuellen Reise durch den Frankfurter Stadtteil Gallus. 

Ihre Recherchen zur Geschichte der Migration im Gallus sind äußert 

spannend und aufschlussreich. Als öffentliche Erinnerung an Ereignisse 

und Geschehen, die die Geschichte einer Stadt prägen, werden sie in den 

entstandenen Filmen zugänglich gemacht und damit für alle 

nachvollziehbar.  

 

Umgesetzt haben diese visuelle Reise Schülerinnen und Schüler der 

Werner von Siemens Schule, der Falkrealschule, der Georg-August-Zinn-

Schule und Studierende der FH Frankfurt. Sie spürten individuelle 

Migrationserinnerungen auf und montierten sie in ihr Video gekonnt an die 

unterschiedlichsten Orte und Schauplätze. Dadurch kann man den 

Stadtteil Gallus völlig neu erleben. Die Zeitzeugen des Films werden 

Bestandteil der Stadtgeschichte und verdeutlichen die unterschiedlichsten 

Erfahrungen, die Migranten mit ihrem Stadtteil verbinden. Von den ersten 

Erfahrungen, wie sie nach Frankfurt kamen, bis hin zu kleinen Anekdoten, 

die den Alltag in ihrem Umfeld prägen. „Was wäre Frankfurt ohne 

Ausländer?“ heißt deshalb folgerichtig auch ein Film, der verdeutlicht, wie 

wichtig für uns die interkulturelle Begegnung ist. Und nicht nur für 

Frankfurt, sondern für ganz Deutschland. Die Geschichten im Film ergeben 



ein vielschichtiges Bild einer medialen Spurensuche, die von den 

Medienpädagoginnen und -pädagogen des Galluszentrums behutsam und 

einfühlsam begleitet wurde.  

 

Mit diesem Preis für ein herausragendes interkulturelles Projekt will die 

Jury deshalb auch die langjährige interkulturelle medienpädagogische 

Arbeit des Gallus Zentrums würdigen, die in Deutschland einzigartig ist. In 

diesem Sinn wünschen wir uns noch viele Folgeprojekte und gratulieren 

dem Gallus Zentrum sehr herzlich zum Dieter Baacke Preis 2012! 


